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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV Leinburg : SV Gersdorf 1953 III 
Dienstag, 23.01.2024, 19:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV Leinburg gegen den SV 
Gersdorf 1953 III

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 7:7 in den Spielen und mit 25:29 Sätzen trennten sich die
Spieler des SV Gersdorf 1953 III beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) am Dienstagabend vom TV Leinburg. Rund 180 Minuten
dauerte das Match, ehe Matthias Müller das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.
Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Frank Heyden, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 8:11, 9:11, 9:11 gegen Haas / Müller fanden
Krumbügel / Hill von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Heyden / Börner konnten Pinkowski / Pfeiffer in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd
trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für die Mannschaft
beitragen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Frank Heyden konnte im Spiel gegen Matthias Müller einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Thomas Krumbügel hatte gegen Hannes Haas,
wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:5, 11:3, 11:9 keine Schwierigkeiten. Das war ein
souveräner Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Klaus Hill, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Gerhard Pfeiffer verlor. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
im Anschluss Enrico Börner beim 2:3 gegen Timo Pinkowski. Das Spiel verlor Börner dennoch im 5.
Satz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Beim 3:1-Sieg von Frank Heyden gegen
Hannes Haas ging nur Satz 1 verloren. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Thomas Krumbügel und Matthias Müller entschieden, das Thomas Krumbügel letztendlich gewann.
Ohne Satzgewinn für Klaus Hill verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Timo Pinkowski.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:4. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Enrico Börner bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Gerhard Pfeiffer. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Kaum Chancen hatte am Nachbartisch Klaus Hill beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Hannes Haas, so dass Haas seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Frank Heyden konnte danach einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Timo Pinkowski beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im
Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Durch das Ergebnis
in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 22:4 für Heyden und 3:1 für Pinkowski seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit 3:1 hatte Thomas Krumbügel im Spiel gegen Gerhard Pfeiffer, in
das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Krumbügel nun bei 23:5, während Pfeiffer bislang 4 Siege und eine
Niederlage zu verzeichnen hat. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Keinen Zähler beisteuern
konnte Enrico Börner im Spiel gegen Matthias Müller, das 0:3 verloren ging. Damit fand das gesamte
Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Unentschieden des TV Leinburg geht es nun im nächsten Spiel am 02.02.2024 gegen
den SV 1928 Altensittenbach, während der SV Gersdorf 1953 III am 30.01.2024 gegen den TSV
Lauf III antritt.

 Statistik:
 TV Leinburg

Doppel: Krumbügel / Hill 0:1, Heyden / Börner 1:0 
Einzel: F. Heyden 3:0, T. Krumbügel 3:0, K. Hill 0:3, E. Börner 0:3 

 SV Gersdorf 1953 III
Doppel: Haas / Müller 1:0, Pinkowski / Pfeiffer 0:1 
Einzel: H. Haas 1:2, M. Müller 1:2, T. Pinkowski 2:1, G. Pfeiffer 2:1


